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Information 
zum
Bewerbungs-
verfahren

Studium:
Bachelor of Arts
Internationales
Management

Start:
SS 2012

Das Studienangebot des „Bachelor of Arts Internationales Management“ richtet sich an aktuelle 
oder ehemalige Bundeskaderathleten und Bundeskaderathletinnen, die von den olympischen  
Fachverbänden betreut werden.

Die Frist einer Bewerbung für den Start im Sommersemester ist der 15. Januar des jeweiligen 
Jahres. Eine Bewerbung gilt dann als vollständig, wenn 
1. Schriftliche Bewerbungsunterlagen (Antrag auf Zulassung inkl. Motivationsbrief, Passbild 

und beglaubigte Kopie des Zeugnisses der Fachhochschulreife, Hochschulreife oder eines 
gleichwertigen Abschlusses) eingereicht wurden,

2. Ein Olympiastützpunkt ein Referenzschreiben an die Hochschule geschickt hat, 
3. Ein persönliches Interview mit der Studiengangleitung stattgefunden hat.
Unter der Voraussetzung, dass noch Studienplätze verfügbar sind, verlängert sich die Anmeldefrist 
entsprechend

Infrastruktur:

Von allen Studierenden wird erwartet, dass sie folgende für die Abwicklung des Studiums
erforderliche Infrastruktur zur Verfügung haben:

• Computer (Laptop empfehlenswert) mit aktuellem Microsoft Windows Betriebssystem
• Microsoft Office Software (Word, Excel, Powerpoint) Version 2007 oder aktueller

Hinweis: Windows, Word, Excel und Powerpoint sind eingetragene Markenzeichen von Microsoft

Bewerbung
schicken an:

Hochschule Ansbach
z.Hd. Studiengangsassistenz BIM
Residenzstraße 8
D-91522 Ansbach
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Persönliche Daten:

Art der Hochschulzugangsberechtigung:
Hochschulreife, Fachhochschulreife oder gleichwertige Hochschulzugangsberechtigung.

Bisherige Studien:
Sofern Sie bereits an einer Hochschule immatrikuliert waren.

Berufserfahrung:

Referenz: 
MitarbeiterIn eines Olympiastützpunkts, die/den Sie um ein Referenzschreiben gebeten haben.

Unterschrift Antragsteller:
Hiermit bestätige ich die Korrektheit der gemachten Angaben. Insofern ich als Student in dem 
Programm angenommen werde, erkläre ich die Statuten und Regeln der Hochschule Ansbach 
anzuerkennen. Während des Studium werde ich einen Computer mit Internetzugang und Microsoft 
Office 2007 Software oder aktuellere Version zur Verfügung haben.

Familienname, Vorname 

Geburtsdatum/Geburtsort

Geschlecht (m,w)

Staatsangehörigkeit

Anschrift (Straße)

Anschrift (Postleitzahl, Wohnort)

Kfz-Kennzeichen des Wohnortes

Telefon

E-Mail

Allgemeine Hochschulreife (z.B. Gymnasium)
Fachgebundene Hochschulreife (z.B. Berufsoberschule)
Fachhochschulreife (z.B. Fachoberschule)
Sonstige (z.B. Studienkolleg)

Name der Ausbildungseinrichtung

Kfz-Kennzeichen am Ort der Ausbildungseinrichtung

Zeugnisdatum (Monat, Jahr)

Zeitraum (von-bis)

Position/Unternehmen

Antrag auf 
Zulassung

Studium:
Bachelor of Arts
Internationales
Management

Start:
SS 2012

Hier bitte
ein Passbild

beifügen

Olympiastützpunkt/Name/Telefonnummer

Unterschrift Datum

Name der Hochschule

Studiengang

Von WS/SS ____ bis WS/SS ____ Anzahl der Semester ____
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Motivations-
brief

Studium:
Bachelor of Arts
Internationales
Management

Start:
SS 2012

Mit diesem Brief sollten Sie Ihre persönliche Motivation zur Teilnahme an diesem
Programm darstellen.

Bitte versuchen Sie die folgenden Fragen zu beantworten.

1. Wie oder von wem haben Sie Kenntnis über das Programm erlangt?

2. Welche Gründe waren für Sie ausschlaggebend, um sich für dieses Programm an 
der Hochschule Ansbach zu entscheiden?

3. Welche Erwartungen und Ziele haben Sie an Ihre berufliche Karriere?

4. Welchen Beitrag zu den unter Frage 3 vorgestellten Zielen erwarten Sie von Ihrer 
Teilnahme an dem Programm “Bachelor of Arts Internationales Management”? 
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